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Licht zur Erleuchtung  
 
 
Wir zünden Kerzen an. Lautlos flackert ihr Licht. Selbstlos ver-
brennen und verzehren sie sich. So spenden sie Licht und 
Wärme. Stille und Geborgenheit schenken sie uns. Durch sie 
brennen unsere Gebete vor Gott. 
 
Jesus brennt für uns als göttliche Kerze und schenkt Licht und 
Wärme denen, die im Dunkel sind. "Als Licht zur Erleuchtung 
der Heiden und zum Ruhme seines Volkes Israel." (Lk 2,32) 
 
Der ganze Kosmos ist voller Licht. Gott ist das Licht. Von ihm 
stammt jegliches Licht. Sonne, Mond und Sterne sind Licht-
zeichen Gottes. Licht bricht herein, wenn sich die Sonne durch 
die grauen Wolken kämpft. Ein wenig zaghaft am Morgen, doch 
immer stärker und leuchtender brechen die Strahlen der Sonne 
in den Tag. Alles fängt an zu leuchten. Bunte Farben bekommt 
das Land. Wir sind verzaubert von diesem Lichtspiel Gottes. Im 
Licht erwacht jedes Leben und wächst und blüht. Dem Licht 
verdanken wir alles Leben. 
 
Die Menschen sehnen sich nach Licht. Wenn Nebel über dem 
Land liegt und die Tage kürzer werden, dann zünden die Men-
schen Lichter an. Die Zeit der Erwartung, der Advent, kündet 
uns die hohe Zeit der Lichtwerdung Gottes an. 
 
"Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde Licht. Gott sah, 
dass das Licht gut war." (Gen 1,3-4) "Das wahre Licht, das 
jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt. Er war in der Welt, 
und die Welt ist durch ihn geworden, aber die Welt erkannte ihn 
nicht." (Joh 1,9-10) 
 
Frohe und segensreiche Weihnachten 
wünschen die Mitarbeiter des Cursillo 



Lieber Robert, 

du feierst am 19. Dezember deinen 
80. Geburtstag.  

Von ganzem Herzen gratulieren wir 
dir zu 80 erfüllten Lebensjahren. 

Über die Hälfte dieser Jahre hast du 
die Berufung als Priester in den 
Dienst der Cursillo-Bewegung ge-
stellt.  

Nach einer Missionszeit in Afrika hat 
Bischof Rudolf Graber dir die Einführung der Cursillo-
Bewegung in der Diözese Regensburg übertragen. Bis heute 
bist du dieser Aufgabe treu geblieben. Nicht nur in unserer 
Diözese sondern auch in der Leitung im Cursillo Deutschland 
warst du viele Jahre aktiv, und mit unserem Mitarbeiterteam 
hast du mitgeholfen, in vielen anderen Diözesen den Cursillo 
einzuführen: München, Bamberg, Passau, Würzburg, Eich-
stätt, Speyer, Magdeburg und Dresden. Auch in Südtirol und 
sogar in Sri Lanka hast du Cursillo-Kurse gehalten.  

Nicht nur wir Mitarbeiter danken dir für deinen unermüdlichen 
Einsatz, sondern auch die vielen Teilnehmer in den Kursen, 
von denen du die meisten auch immer wieder in den Ultreyas 
in der ganzen Diözese getroffen hast.  

Unser guter Gott möge dir noch viele gesunde Jahre schenken 
- Zeit für deine Hobbys und Zeit dafür, dass wir noch viele 
Ultreyas miteinander feiern können.   

 

Herzliche Glückwünsche 
von deiner Regensburger 
Cursillo Gemeinschaft!  
 



Liebe Cursillistas! Liebe Freunde! 
Mit großen Schritten gehen wir auf den Katholikentag 2014  in 
Regensburg zu. Das Leitwort  „Mit Christus Brücken bauen“ ist 
angelehnt an die Steinerne Brücke, die neben dem Dom als das 
bekannteste Wahrzeichen der Stadt Regensburg gilt.  

Wir wollen eine Brücke schlagen zwischen Kirche und Welt. 

Dazu gibt es auch ein Katholikentagskreuz . Seit 
Mai ist es auf seinem Pilgerweg unterwegs durch 
das Bistum Regensburg. Es begleitet uns auf dem 
Weg zum Katholikentag und zeigt ein wunder-
schönes Motiv: Das Kreuz als Kernsymbol unseres 
Glaubens vereint hier Brücke und Mensch in sich. - 
Die Brücke als Verbindung zu Gott und in der 
Begegnung der Menschen miteinander. Menschen, 
die sich versöhnlich, helfend und offenen Herzens 
die Hände reichen. 

Der Bezug zu Regensburg findet sich im Bogen der „Steinernen 
Brücke“, aber auch in den markanten Turmspitzen des Regensburger 
Domes, im Fuß des Kreuzes wieder. 

Rund 1 000 Veranstaltungen  zu aktuellen Themen, Gottesdienste, 
Musik, Kunst und Kultur, und nicht zuletzt mehrere zehntausend 
Gäste werden vom 28. Mai bis zum 1. Juni 2014  das Leben in der 
Bischofsstadt Regensburg prägen. 

Zur Eröffnung  am Mittwoch, 28.5.2014  (Christi Himmelfahrt) ist um 
18.00 Uhr ein Open-Air-Großgottesdienst vorgesehen, ebenso am 
Sonntag als Abschluss. 

Zwei große Straßenfeste  werden diese Tage bereichern: am 
Mittwoch „Abend der  Begegnung“ und am Samstagabend „Fest am 
Samstag“. 



Neben den zahlreichen Ver-
anstaltungen gibt es auch eine 
Kirchenmeile am "Grieser 
Spitz" (Stadtamhof). 

In dieser Kirchenmeile wird 
sich auch unsere Cursillo-
Bewegung  präsentieren. Das 
Motto an unserem Stand: 
„Lasst uns lebendige Steine 
sein“. 

Auch möchten wir Euch auf 
unseren Cursillo-Gottesdienst  (Eucharistiefeier mit der Band 
Genezareth und rhythmischen Liedern) und auf unsere Eucharis-
tische Anbetung  aufmerksam machen.  

Wir freuen uns auf Euch! 

Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen,  
gib mir den Mut zum ersten Schritt, 
lass mich auf deine Brücken trauen,  

und wenn ich gehe, geh du mit. 
Hildegard Stetter 

Ergoldsbacher Cursillo Wallfahrt zum Bogenberg 
 
Vor etwa 22 Jahren hat unsere 
Mitarbeiterin Angelika Lechner 
zur ersten Ergoldsbacher 
Cursillo Wallfahrt eingeladen. 
Nach ihrer Erkrankung haben 
wir  uns vorgenommen, diese 
Tradition weiterzuführen.  

Dieses Jahr plante ich zusam-
men mit Hannelore Neugebaur 
eine Wallfahrt nach Sossau 
bei Straubing. Leider war das 
aber wegen des Straubinger Gäubodenfests nicht möglich und so 
entschlossen wir uns, zur Mutter Gottes vom Bogenberg zu pilgern.  

Durch Plakate, Flyer und Zeitungsartikel machten wir klar, dass alle 
Interessierten herzlich eingeladen waren.  



Am 10. August war es dann soweit. Um 13.00 Uhr war Abfahrt am 
Bahnhof in Ergoldsbach mit Zusteigemöglichkeiten in Iffelkofen und 
Neufahrn.  

Um 15.00 Uhr feierte unser Robert einen Gottesdienst, der von Otto 
Pritscher mit der Gitarre sehr schön musikalisch begleitet wurde.  

Nach dem Gottesdienst war im Gasthaus auf dem Bogenberg für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die Stimmung  war gut und es ergaben sich 
gute Gespräche. 

Achtunddreißig Personen nahmen an der Wallfahrt teil und davon 
waren fünfundzwanzig Cursillisten. Die Wallfahrt nach Sossau ist nun 
für das kommende Jahr geplant und wir erhoffen uns, dass noch 
mehr Cursillisten sich daran beteiligen werden.  

Decolores Elisabeth Kaschny 

 
Ganz aktuell und erfreulich 

Nach längerer Zeit, in der es uns nicht gelungen ist, einen Cursillo zu 
halten, ist es für das Mitarbeiter-Team sehr erfreulich, sich auf einen 
Kurs für Frauen und Männer vorbereiten zu können. 

Zum Zeitpunkt, als dieser Rundbrief in Druck ging, waren 11 Teilneh-
mer gemeldet, die sich Ende November im Spindlhof treffen werden. 

Wir freuen uns auf diesen Kurs und sehen dies als gutes Zeichen für 
2014. 
 

Cursillo-Kurse in 2014 

Im kommenden Jahr bieten wir 2 Kurse an, und zwar im März und im 
November. Die genauen Termine findet Ihr im beiliegenden 
hellblauen Faltblatt „Cursillo-Terminkalender 2013/14“ mit an-
hängender Anmeldekarte. Beachtet dabei bitte, dass beide Kurse für 
Frauen, Männer und Paare vorgesehen sind. 

Bitte seid aktiv und werbt kräftig für diese Kurse!  

 
Vergelt’s GottVergelt’s GottVergelt’s GottVergelt’s Gott  – Wir sind für jede kleine Spende dankbar. 

Robert schließt alle Spender in die hl. Messe ein. 
Cursillo-Konto: 1102273 bei Liga-Bank Rgbg. (BLZ 750 903 00) 


